
den sollen, anstatt 1Ur Gegenstand der gCNHN des vorlıegenden Bandes untersucht
Darstellung seiın? In diese Richtung der erste dıe Rolle, dıe das uch des
welsen einige Folgerungen, dıe Prien Erfurter Theologen und Pädagogen
selbst aus der bisherigen Geschichte Johann Joachim Bellermann ‚„‚Kurzer
zieht Insofern ist seine Polemik T1 der russischen Kırche*‘ VON 1788
den ersten Beıtrag eines brasıllanıschen für die Entwicklung des Rußlandbildes
Theologen ZUT krıtiıschen Würdigung in Deutschland gespielt hat Dıie bedeut-
der Geschichte seiıner Kırche, Martın Samle Gestalt des rumänıschen Fürsten
Drehers 1978 veröffentlichte Münchener Vasıle Lupu (1634-1653) auft dem Hınter-
Dıiıssertation ‚„Kirche und Deutschtum grund der damalıgen kritischen Sıtua-
in der Entwicklung der EV. Kırche luth tiıon 1m orthodoxen sten un! insbeson-

dere 1m Okumenischen Patrıarchat VO  —Bekenntnisses In Brasıliıen EKLBB)*”,
bedauern Konstantinopel steht 1m Miıttelpunkt des

Priens Arbeit mıt ihrer für nicht-bra- zweıten Aufsatzes. Die anderen beiden
sıllanısche Leser vielleicht VerwIr- Abhandlungen eiassen sıch mıt den
renden Fülle VOIl Eıinzelheıten ırd Altgläubigen (eine reich bebilderte
siıcher für lange Zeit eın wertvolles Dokumentatıon ZU Zweifingerkreuz

und das Schicksal der Altgläubigenge-Nachschlagewerk bleiben In Brasıliıen
(„Drittee freilich der Preis meinden In der Mandschureı1
des Buches seiner Verbreitung CNSC Die umfangreıiche „CHhronik“ umfaßt

die Kırchen ın Estland, ttland, Polen,Grenzen: entsprach Miıtte Februar
nach dem freien Wechselkurs mehr ngarn, Rumänien und der SowjJet-

als einem Fünftel des Mindest-Anfangs- un1ıon (mit ausführlicher Darstellung
der Tausendjahrfeiern der Taufe Ruß-grundgehalts eines Pfarrers der darge-

stellten Kırche. lands) dıe etzten drel leiıder ohne
Joachım Fischer Einbeziehung der evangelıschen Kır-

chen. Auch hıer würde ıne Jährlıche
Berichterstattung dem Jahrbuch noch

KIRCHE größere Aktualıtät verleihen.
Beachtentswerte Rezensionen runden

Irche IM stien. Studıiıen ZUT Osteuropäl- W1e immer den and ab.
schen Kirchengeschichte un! Kırchen- anirıe': Krüger
kunde. Im Auftrag des Ostkirchen-
ausschusses der EKD un! in Verbin- Wolfgang asack (Hrsg.), Tausend

re Russische Orthodoxe Kirchedung mıt dem Ostkirchen-Institut der
Westfälischen Wiıilhelms-Universität Beiträge VON Geistlichen der Russı-
ünster herausgegeben VonNn etier schen Orthodoxen Kırche 1m Ausland

und Wissenschaftlern verschiedenerauptmann. Band 32/1989 mıt 21
Abbildungen, Verlag Vandenhoeck Dıszıplınen (Reıhe: Arbeıten und
Ruprecht, Göttingen 1989 186 Seiten. exXie ZUT Slavistık 44.) Verlag tto
LwW. 56,— Sagner, ünchen 1988 200 Seıten
Die Veränderungen in den Osteuropäl- Kt 28,—

schen Ländern haben auch ein Dieser Sammelband iıne der ersten
Interesse den dortigen Kırchen ach Veröffentlichungen ZU Miıllenium der
werden lassen, dem dieses Jahrbuch als Taufe der Rus’ geht auf ıne Jub1i-
Orilentierung und Informationsquelle läumsveranstaltung zurück, welche VONN

dienen kann. Von den vier Hauptbeıiträ- der deutschen Dıözese der Russischen
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Orthodoxen Kırche 1Im Ausland unter terhandt aa und Iırche IN Rußland
Leıtung ihres Oberhauptes, des Bıschofs und IN der 1887 OR 7E: Eınıige
VoO  — Berlın und Deutschland Dr. ark weıtere Beiträge behandeln demgegen-
Arndt, mıiıt der Deutschen über mehr theologiısche un! hıstorische
Gesellschaft für OÖsteuropakunde schon Eınzelfragen, VO  — Ipodıakon Gleb
1m Oktober 087 Kathedralsıtz In ahr über den SCHAUCH Zeıtpunkt der
München gehalten worden ist Manche Taufe der Rus’ (er hält 08 für das Jahr
Beıträge wurden allerdings ergänzt und der Taufe Vladımirs selbst, 990 aber für
auf den Stand VO  — 1988 also unfier FEın- das der Taufe des Volkes VON Kiev!), VO

beziehung der Feierlichkeiten in der Priester Nıkola) T1temo über den
un! des dortigen Landeskonzils) „Umbruch INn der russıschen Theologie

fortgeschrieben. nter den zanlreıiıchen VOo. un Jahrhundert‘‘ (haupt-
deutschsprachigen Publiıkationen anläß- sächlich aufgewiesen der Entwick-
ıch des Miılleniums ist diese dıe einz1ge, ljung Von Anton1] Chrapovick1])) und VO  ;

welche wesentlich VOIl Geıistlichen der Bischof ark über „Entwicklung des
Auslandskiırche gestaltet wurde, also russischen geistlichen ens auf der

Grundlage des Hesychasmus‘“‘ (mıtjenes Zweiges der russischen Emigra-
einem sehr interessanten Abschnıiıtt übertion, der seIlt den zwanziger Jahren ıne

eigenständige, fast alle Länder des Exıls den Streıt die Göttlichkeit des
amens Jesu auf dem OS un: In derrussischer Gläubiger mıt mehr oder

minder tarken Gemeıinden erfassende abendländischen Tradıtion). Gjewl1lsser-
Körperschaft biıldet, deren kanonischer maßen ıne Fortführung dieses Themas
Status innerhalb des orthodoxen Ple- stellt der Artıkel VO Slenczka ‚„„DiIie
[OINaAa War nıcht eindeutig bestimmbar Herzensgemeinschaft durch das EeSUS-
ist, die aber doch einen erheblichen eıl Gebet‘“‘ dar. Besonders verwliesen WeI -

den sollte noch auf den ın seiner präa-der russischen Gläubigen In der Emıigra-
tion umfaßt besonders ın Deutsch- gnanten Kürze beeindruckenden Über-
land, der Auslandskırche 1ın den dre1- C VO Altmeıister ünter Stök] über

‚„Eintausend re ırche und Staat INDıger Jahren die Stellung einer KöÖörper-
schaft des öffentlichen Rechtes verlıe- Rußland “ SOWI1IE den Beıtrag des Her-

ausgebers ‚,Das Christusbild In der FTÜUS-hen und ihr auch auf dem Verwaltungs- sıschen Lıiıteratur des Jahrhunderts ‘‘WCSC der gesamte russische Kıirchen-
besıtz zugesprochen wurde. Insgesamt ıne Sammlungv größtenteıls

lesenswerter Ausführungen, dıe natürlichDies erklärt dıie pointiert kritische
w1e alle derartıgen Veröffentlichun-Einstellung ZUT SowJetunion und auch

ZU Moskauer Patrıarchat, dıe Aaus e1INl- SCIl 1Ur einzelne acetiten der Lau-
besonders dem VO  —; sendjährıgen russıschen OrthodoxıieSCH Beıträgen, beleuchten Ver‘  gen.eorg €e1! ‚„„Die gespaltene Russısche

Orthodoxe ırche nach T000 Jahren‘‘ Nıkolaus hon
und dem VO  — Gerd Stricker „Bringen die eorge Lemopoulos (Hrsg.), OUr WiıllReformen Gorbatschows den Kırchen
mehr Freiheit?‘‘ spricht. Auch andere be Done. Orthodoxy In Missıon.

WCOCC Publıications, Genf 989 267Artıkel iragen einen vorrangıg zeıtge- Seiten. S{r. 21,50schichtlıchen bzw. polıtıschen Charak-
ter, VO  — aul oth ‚„‚Konterpropa- Eın Buch, das mıt dem Vorurteil auf-
ganda ZU Miıllenium: Die Religion als räumt, dıe orthodoxen Kırchen wüliten
Feind der Kunst*“‘* oder VON tto uch- nıchts über Mission agcn Eın uch
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